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So lang beim alten Turme
Das alte Rathaus steht,
So lang trotz manchem Sturme
Alt-Ranzenburg noch lebt.
So lang nach alten Maßen
Wir Fasnacht feiern keck,
Freut uns auf unseren Straßen
Der wunderschöne Dreck.

So lang die alte Garde
Noch fest steht beim Gewehr,
so lang die alten Häuser
Noch stehen auf dem Meer,
So lang die alte Jller
Durchs schöne Tal noch braust
Stirbt auch in Ranzenburgen
Die Fasenacht nicht aus.
Narro ahoi, ahoi, ahoi.
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Ranzenburger Fasnet 2014
Fenster, Möbel und Parkett
und für die Nacht ein gutes Bett,
dazu noch einen Wintergarten,

man sollte nicht noch länger warten.
Denn S EMLER baut nur schöne Sachen,
die viele Jahre Freude machen.
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www.semler-fenster.de
www.semler-schreinerei.de

Otto-Leimer-Straße 2
89165 Dietenheim

Tel. 07347/9650-0
Fax 07347/9650-10

semler@semler-fenster.de

Dachfenster

Büroeinrichtungen

Holzdecken
Wintergarten

Parkett- und

Holzböden

Fenster
Rolladen

Innenausbau

Haustüren
Möbel

Markisen

Schreinerei

in Dietenheim: alle Bälle in der Narrhalla (Stadthalle)

Bauboom erfasst auch den
Ranzenburger Pfarrer
„Alle bauen, nur wir nicht! Das müssen wir ändern!“ waren
die einführenden Worte des Ranzenburger Pfarrers Bund-
schuh der einstimmig beschloss, einen Monumentalbau der
Extraklasse in Ranzenburg hochzuziehen. Bei geheimen Tref-
fen, die diesem Blatt bekannt sind, wurde mit Gabi Landtha-
ler und dem Architekten Manfred Graf, das Konzept erstellt
und geplant. Ziel war und ist, nicht 50 Millionen für ein Ge-

bäude auszugeben, sondern 50 Millionen für mehrere Ge-
bäude. So bleiben die Kosten pro Gebäude überschaubar
und  der Pfarrgarten erhält ein Bebauungskonzept, dass sich
harmonisch in Ranzenburg einfügt. Es entsteht quasi ein
neuer Stadtteil hinter dem Pfarrhaus , der mit vierstöckigen
Gebäuden und schönen öffentlichen Plätzen mit Wasser-
spielen Pilotcharakter hat. Um dem Stadtteil internationales
Flair zu geben, wird er „Pfarrcity“ heißen. Der Spatenstich
fand bereits statt, da aufgrund der Größe des Projekts mit
der Fertigstellung frühestens am Faschingssonntag 2015 zu
rechnen ist. Die aufgestellten Nutzungskonzepte sehen vor,
neben caritativen Einrichtungen, Wohnen und Einkaufen in
stilvollem Ambiente zu ermöglichen. „Pfarrcity wird ein Er-
folg werden, dass Städteplaner zukünftig bundesweit als
Musterbeispiel verwenden werden“ ist sich der Ranzenbur-
ger Pfarrer sicher. Ab Gompigen Doschdig können im Pfarr-
büro die Grundrisse eingesehen werden und potentielle In-
teressenten Vorverträge abschließen. Auf der
Pfarr-Homepage können dann auch 3D-Ansichten des
Stadtviertels angesehen werden. „Wenn, dann ebbes
gscheids“, so der Verkaufslogan.



Narro Ahoi, seid gegrüßt ihr lieben Narraleit,
in Ranzaburg isch endlich wieder Fasnetszeit!
Natürlich grüßen wir auch Ranzaweiler,
feirat mit uns, dann wird’s no geiler.
Sonja I. und Fabian I. werden wir genannt
und halten seit 11.11. das Zepter in unserer Hand.
Wir freuen uns sehr u ̈ber das närrische Amt,
mittlerweile sind wir im ganzen Land bekannt.
Unsere Hofnarra sind allzeit bereit,
die verbreiten immer und überall a riesige Freid.
Drum kommat zum Umzug und au auf die Bäll
und reitet mit uns auf dieser großen Fasnetswell‘.
Oins zum Erraten wird nämlich gar idd schwer,
diese Fasnet, die wird le-gen-där.
A glückselige Fasnet wünschen wir euch noch zum Schluss,
und verbleibat mit unserem alten Narrengruß:
Narro Ahoi!

Prinzessin Sonja I.  & Prinz Fabian I. 

KEPLINGER
S P E N G L E R E I

Martin-Adolff-Str. 55 | 89165 Dietenheim
Fon 0 73 47 / 95 73 87 | Fax 0 73 47 / 95 73 88

Eine närrische fünfte Jahreszeit wün
scht

Euer Ranzenburger Blechbä
tscher!

Fassadenverkleidungen,
Metalldächer,
Kamineinfassungen,
Dachrinnen,...

Liebe Närrinnen, liebe Narren!!!

Der Schultes von Ranzaburg und Ranza-

weiler grüßt alle Närrinnen und Narren!

Als gebürtiger Ranzaburger und original Ranzaburger Haldagoale freue ich
mich auf die kommende fünfte Jahreszeit.

An Fasnet rücken wir alle zusammen und schunkeln uns warm, weil nichts
auf der Welt so ansteckend ist wie Fröhlichkeit und gute Laune. Deshalb
hoffe ich, dass auch 2014 wieder ausgelassen, aber friedlich in unserem
schönen Ranzaburg gefeiert wird.
In diesem Sinne wünsche ich allen Aktiven, Freunden und Besuchern der
Ranzaburger Fasnet eine gesegnete Fasnetszeit.

Ein dreifach kräftiges Narro-Ahoi!

Euer Christopher Eh

www.seedwings-germany.de

Werbebeschriftungen

Textildruck

An Rasa hau wia an Traum
Ommacha da greaschta Baum

Solche Wünsche ka wor ma macha,
mit Rasamähr zom schiaba, naufhocka, 

oine wo glei aloi mähad,
Motorsäga ond andre tolle Sacha.

Wainer Strasse
89165 Dietenheim
Tel. 07347 / 3456

Hotel “Peterhof”
Gasthaus “Rose”
Dietenheim · Telefon 3898

Scho widr Fasnat liabe Leit,
Wer viel trenkt muass au Essa,
abr gscheit,
en d´r Rosa bisch füar boides
gut aufkoba
am Gumpiga isch Fasnats-Auszeit
aber am Sonntig duat bei ons
dr Bär dann toba.
Narro ahoi Eure Rosawirts

Fasenacht wie auch immer
mit Hexen, Griasmolle, Iller-
goischter oder Flimmer.
Gefeiert wird in Ranzenburg
jedes Jahr
das ganze Städtle,
Alt und Jung, isch doch klar.
Ond wenn ma hoimkommt
vom Umzug,
sorgat mir für a warma Stub.

Was auch immer Sie antreibt, wir sorgen dafür, dass Sie Ihre Ziele 
erreichen. Lassen Sie sich jetzt beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Ranzenburger Skyline
Der neue evangelische Pfarrer ist  in Ranzenburg angekom-
men und schon zeichnen sich bedeutende Änderungen ab,
die das Stadtbild von Ranzenburg prägen werden. „Unser
Turm ist eindeutig zu niedrig,“ moniert Pfarrer Breitkreuz, der
mit breiter Brust die Erhöhung des evangelischen Kirchturm-
es fordert. „Der Turm muss  so hoch wie der katholische
Kirchturm werden, damit wir uns auf Augenhöhe aus dem
Kirchturm anschauen können.“ Kirchenpfleger Herbert Alb-
recht hat hierzu sogar hinter vorgehaltener Hand anklingen
lassen, dass der Turm 10 cm höher werden soll. Nur zur Si-
cherheit, falls man am katholischen Kirchturm an der Königs-
trasse das Turmdach saniert und dann heimlich um ein paar
Zentimeter erhöht. Finanziert wird die Aufstockung dadurch,
dass täglich fünf Turmbesichtigungen durch den zukünftigen
Glöckner von Dietenheim, Kirchenpfleger Herbert Albrecht
durchgeführt werden. Fünf Euro soll‘s kosten, dafür werden
vom Glöckner 3 Minuten lang die Glocken geläutet und ein
traumhafter Ausblick vom südlichen oberen  Panoramafen-
ster auf die Alpen wird garantiert. Bei Nebel wird eine Foto-
tapete ins Fenster gehängt und Kuhglocken (ebenfalls vom
Glöckner)geläutet,  um den Almabtrieb lebensecht zu simu-
lieren. Busparkplätze werden entlang der Carl-Otto-Straße
beidseitig angelegt werden um dem erwarteten Besucheran-
sturm gerecht zu werden.



Grußwort des Präsidenten zur
Fasnetskampagne 2013/2014
Liebe närrische Freunde der Ranzenburger Fasnet, liebe Fasnetsgänger!
Ich grüße Sie alle sehr herzlich im Namen der Ranzenburger Narrenzunft zur Kampagne 2013 /
2014 im schönen Illertal! Es freut mich, Sie in der traditionsreichen Narrenhochburg zu Ranzen-
burg begrüßen zu können.
Die närrische Bevölkerung mit unserem hinreißenden Prinzenpaar, Ihrer Lieblichkeit Prinzessin
Sonja I. und seiner Durchlaucht Prinz Fabian I. an der Spitze, fiebert der heißen Phase der laufen-
den Fasnetkampagne entgegen. Auch unser Kinderprinzenpaar, Kinderprinz Manuel II. und Kinder-
prinzessin Elena I., sind voller Erwartungen.  
Erste Höhepunkte der närrischen Feierlichkeiten sind bekanntermaßen am Gompigen Doschdig
(27.02.)! Beginnend mit dem Schulhaussturm (ab 10.31 Uhr) unter Beteiligung von Abordnungen
aller Masken- u. Narrengruppen geht es am frühen Abend mit einem stimmungsvollen Fackelum-
zug (Abmarsch 18.01 Uhr!) von der Narrhalla (Umzugsaufstellung in der Pfarrer-Debler-Straße!)
zum Fasnetausgraba. Durch enge schummrige Gassen führt uns unser Weg zum Rathaus (Rücksei-
te Marktplatz – mit dem erstmals dort aufgestellten Narrenbaum!). 
Vom Marktplatz aus findet unter großem närrischem Getöse der „Sturm“ auf das Rathaus und die
Absetzung unseres Bürgermeisters Christopher Eh statt. 
Damit geht die Macht von Stadt und Gemarkung Groß-Ranzenburg endgültig an die närrischen
Prinzregenten und damit an uns Narren über. Bis einschließlich Fasnetsdienstag (04.03.) darf
dann fröhlich und unbeschwert gefeiert werden.
Unter Federführung der Ranzenburger Hexengruppe, und aktiver Teilnahme aller hiesigen Masken-
und Narrengruppen und selbstverständlich der Ranzenburger Narrenzunft, möchten wir Sie, liebe
Besucher und Gäste, rund um den Rathaussturm auf dem wunderschönen Marktplatz einladen
noch zu verweilen und närrisch weiter zu feiern. Einiges an Programm (u.a. Aufführung einer när-
rischen Sage zur Ranzenburger Fasnet) wird Ihnen dabei wieder geboten. Lassen Sie sich verzau-
bern! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Danach geht es nahtlos weiter mit der beliebten
Straßenfasnet in den geöffneten Gaststätten und Lokalitäten, sowie der bekannten „Giaßa-Bar“
der Stadtkapelle.    
Ein weiterer Höhepunkt wird mit Sicherheit am Fasnetsonntag (02.03.) der unverwechselbare när-
rische Gaudiwurm durch Ranzenburgs Straßen sein! Beginn ist um 14.01 Uhr. Zuvor sind Sie herz-
lichst eingeladen die alljährliche Messe unter Beteiligung der hiesigen Maskengruppen und der
Narrenzunft in der St.-Martinus-Kirche mitzufeiern. Eine schöne und bewegende Feierlichkeit, die
keiner mehr missen möchte, der schon einmal dabei war. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.
Den närrischen Ausklang an diesem „Hochtag der Narretei“ können Sie in der Narrhalla, auf dem
Marktplatz, in der „Giaßa-Bar“ und den Lokalitäten begehen. 
Mit Rosenmontagsball, Kinderball und dem Kehraus finden große und kleine Narren dann
nochmals Gelegenheit in Ranzenburg in die geliebte fünfte Jahreszeit einzutauchen!
Ich hoffe Sie etwas neugierig gemacht zu haben und wünsche Ihnen eine glückselige Fasnet in
und um Ranzenburg!  NARRO AHOI  

Ihr Uwe Bimek 1. Präsident
Ranzenburger Narrenzunft e.V. Dietenheim

KINDERPRINZENPAAR Elena (Unger) I. und Manuel (Piott) II. KINDERHOFNARREN Ben Demsky und Jana Moser NARRO
AHOI

METALLGIESSEREI KARL SCHERB GMBH

Königstraße 122
89165 Dietenheim

Telefon 07347/9608-0
Telefax 07347/9608-100
E-Mail info@scherb.de
Internet www.scherb.de

• Metallbedachungen
• Gaubenverkleidungen
• Kaminverkleidungen
• Fassadengestaltung
• Dachrinnen
• Industriebau
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PFERDEPENSION SAMBATI 

 
An d’r Fasnet willsch  
du lacha, danza, senga  
und bei uns kasch  
dein Gaul guat  
unterbrenga. 
 

 
www.pferdepension-sambati.de 
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Narro Ahoi - ihr liabe Leit,
es isch wieder fünfte Jahreszeit.
Bei uns gibt´s wieder tolle Sacha,

dia ma braucht,
zom Hausball macha.
Mit Girlanda, Konfetti

und Luftballon
wird die Party a Sensation.

Nochmalige Verkehrszählung
Im Rahmen der Festlegung der Stadtsanierung Ende letz-
ten Jahres wurde festgestellt, dass die im vergangenen
Jahr durchgeführte Verkehrszählung falsch war. Warum
auch immer, es wurden letztes Jahr Kraftfahrzeuge ge-
zählt!! Wer für dieses Missverständnis letztendlich verant-
wortlich ist, lässt sich leider nicht mehr feststellen. Die
Verkehrszählung soll aber dazu dienen, die Bevölkerungs-
entwicklung in Ranzenburg für die nähere Zukunft voraus-
zusagen. Deshalb wird die Verkehrszählung ab Rosenmon-
tag nochmals durchgeführt und zwar bis zum
Aschermittwoch 2015 täglich von abends 22.00 Uhr bis
morgens 06.00 Uhr. Alle Ranzenburger werden hiermit
aufgefordert, die Schlafzimmerrolladen in diesem Zeitraum
offen zu lassen und das Licht im Schlafzimmer brennen zu
lassen. Dann tut man sich einfach beim Zählen leichter. Die
namentlichen Zähllisten werden dann nächstes Jahr im
Narrenblatt veröffentlicht. Die 10 Besten werden dann
kommendes Jahr mit der Ranzenburger Verkehrsmedaille
am Hofball ausgezeichnet. Es wird nochmals ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass Trostpreise nicht ausgegeben
werden.



Alle Narra und Hästräger
wünscha mir viel Spaß und viel Freid,
für jeden a kunterbunte fünfte Jahreszeit!
Treibt eich d´ Hunger zwischendurch in d´ Knia
gibt´s bei uns was dagega:
hoiße Würscht oder a kräftige Bria!
D´ “Hot Black Welli”
bringt eich bei Kälte ins Schwitza.
Wenn´s ums leibliche Wohl goht,
loßat mir eich it sitza!
Viel Spaß beim närrischen Treiben
wünscht allen Narren

Metzgerei
Wellhäuser
Kirchstrasse 16
89165 Dietenheim · Tel: 07347/7587

✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽

✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

✽
✽

Eine gluckselige

Fasnet
Wenn man(n) es mal wieder auf der 
Fasnet übertrieben hat: Ein Strauß 
sagt mehr als 1000 Worte!

Braucht dei Bude en neia Schwung,
send mir emmer auf´m Sprung.
Mir hand dazu guate Idea-wie koiner,
drom komm zu ons, zom...

HOFNARREN Manuel Graf, Alexander Schuster, Wolfgang Höb, Manne Unger

Hat ein Narr die Fasnetzeit verpennt,
sicher die Uhren vom Rudi nicht kennt.
Drum sagt´s allen weiter
und kommt schnell vorbei.
Es grüßt Euch der Bäschde mit

NARRO AHOI!!!
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Liabe Leit - ui isch scho klar? 

's Hoizel wird emmer deirer - Johr für Johr. 
 

Mir hend a Lösung - des sag' mr ui glei: 

mir machet a gscheida Dämmung nei! 
 

Ob em Keller, em Dach oder and d'Wand * 

nemmad dr Fachma and Hand. 
 
 
 

Wärmedämmung am  

Dach, Kellerdecken 

+  Wänden spart Energie 

und schont die Umwelt 
 

Wärmedämmung vom Fachmann! 

 
 
 
 
 
 

 

noch auf offener Straße gesehen werden, ist unverzüglich der Polizeiposten zu informieren. Die Polizei gibt außerdem be-
kannt,  dass alle Personen, die vom Gompigen  bis Rosenmontag ohne Maskierung angetroffen werden grundsätzlich als
verdächtig  anzusehen sind  und  verhaftet werden.  Freigang ist in dieser Zeit dann ausgeschlossen. Also, aufbassa!!!



Prinzenpaare
1987 Prinz Gerhard IV. und Prinzessin Uschi II.

Gerhard Herz und Uschi Högerle
1988 Prinz Lothar I. u. Prinzessin Hildegard III.

Lothar Jänsch und Hildegard Jänsch
1989 Prinz Adolf I. und Prinzessin Magda I.

Adolf Rietheimer u. Magda Rietheimer
1990 Prinz Franz III. und Prinzessin Brigitte I.

Franz Schneider und Brigitte Schneider
1991 Fasnet ausgefallen (Golfkrieg)
1992 Prinz Uwe I. und Prinzessin Susi I.

Uwe Bimek und Susanne Ahrendt
1993 Prinz Dieter II. und Prinzessin Anita I.

Dieter Lorenz und Anita Lorenz
1994 Prinz Axel I. und Prinzessin Ulli I.

Axel Fischer und Ulli Rapp
1995 Prinz Jocky I. und Prinzessin Tanja I.

Jürgen Peter und Tanja Ritter
1996 Prinz Werner I. und Prinzessin Karin I.

Werner Ohmayer und Karin Ohmayer
1997 Prinz Molla I. und Prinzessin Sandra I.

Wolfgang Ramolla und Sandra Kretzer
1998 Prinz Willy I. und Prinzessin Inge I.

Willy Kretzer und Inge Kretzer
1999 Prinz Erwin II. u. Prinzessin Michaela I.

Erwin Semler und Michaela Högerle
2000 Prinz Christoph I. und Prinzessin Klara I.

Christoph Wellhäuser u. Klara Well-
häuser

2002 Daniel Maucher und Daniela Mick
Hofn. Nadine Reinhardt und Reiner Müller
2003 Kevin Engelmann und Franzi Bimek
Hofn. Steffen Engelmann, Tim Bimek,

Fabian Rupp und Jessica Maucher
2004 Stephan Wellhäuser und Lisa Guter
Hofn. Felix Wellhäuser und Domenik Guter
2005 Fabian Sambati und Melanie Grieser
Hofn. Marco Kluge und Vanessa Wahl
2006 Tim Bimek und Sarah Geiger
Hofn. Fabian Bischof und Daniel Geiger
2007 Manuel Wiedner und Selina Michler
Hofn. Lukas Michler und Simon Bischof
2008 Jan Hildebrand und Luisa Obermair
Hofn. Patrick Schädle und Elisabeth Lapter
2009 Tobias Maucher und Mandy Dreiseitel
Hofn. Yannick Hornauer und Vivian Sprenz
2010 Matthias Klausner und Theresa Bimek
Hofn. Johannes Nakaten und Miriam Stoerk
2011 Samuel Striebel und Alisa Unger
Hofn. Melissa Striebel, Johannes u. Lukas Unger
2012 Jakob Hornauer und Alexandra Paky
Hofn. Jana Brechenmacher, Christian und

Nicolas Paky
2013 Julian Reschke und Mandy Schenk
Hofn. Ben Demsky und Antonia Peter
2014 Manuel Piott und Elena Unger
Hofn. Jana Moser, Ben Demsky

1985 Horst-Peter Räuchle und Yasmin Ott
1986 Axel Gärtner und Christine Sailer
1987 Martin Lohr und Yvonne Albrecht
Hofn. Carsten Baur und Andreas Lohr und

Vanessa Albrecht
1989 Jochen Rühle und Sylvia Heger
Hofn. Philip Rühle
1992 Anja Hubl und Marcel Maunz
Hofn. Vanessa Albrecht und Andreas Herz
1993 Jessica Gorzel und Martin Sprenz
Hofn. Yasmin Gorzel und Tobias Beier
1994 Nicolas Zimmermann und Julia Straub
Hofn. Markus Metzinger und Julian Holder
1995 Cinar Burrak und Orru
Hofn.
1996 Alexander Hubl und Yasmin Gorzel
Hofn. Birtta Maurer und Michael Meier
1997 Martin Unger und Sabrina Müller
Hofn. Johannes Müller und Simone Lohr
1998 Julian Rau und Denise Kluge
Hofn. Sascha Graf und Thomas Endler
1999 Emanuel Herz und Sonja Semler
Hofn. Philipp Held und Fabian Graf
2000 Rainer Müller und Stephanie Rupp
Hofn. Andreas & Michael Müller, Johannes Rupp
2001 Julian Ohmayer und Lisa Kutscher
Hofn. Jenny Stippich und Manuel Ohmayer

Kinderprinzenpaare
Kinderhofnarren

2001 Prinz Hendrik I. und Prinzessin Sandra II.
Hendrik Heid und Sandra Lorenz

2002 Prinz Beppo I. und Prinzessin Ela I.
Jürgen Schenk und Michaela Räuchle

2003 Prinz Ortwin I. u. Prinzessin Christine I.
Ortwin Berschling und Christine Bail

2004 Prinz Bernd I. und Prinzessin Nicole I.
Bernd Koszescha und Nicole Lambacher

2005 Prinz Christoph II. und Prinzessin Anja I.
Christoph Sambati und Anja Junginger

2006 Prinz Ede I. und Prinzessin Steffi I.
Edgar Held und Stefanie Straub

2007 Prinz Andreas I. und Prinzessin Linda I.
Andreas Cavallini und Linda Michler

2008 Prinz Rene I. und Prinzessin Melanie I.
Rene Reuter und Melanie Ruth

2009 Prinz Uwe II. und Prinzessin Nadine I.
Uwe Maucher und Nadine Ilg

2010 Prinz Flo I. und Prinzessin Julia I.
Florian Schmid und Julia Schmid

2011 Prinz Martin I. und Prinzessin Melanie II.
Martin Unger und Melanie Thalhofer

2012 Prinz Sebastian I. und Prinzessin Julia II.
Sebastian Graf und Julia Hellmich

2013 Prinz Hary I. und Prinzessin Mona I.
Hary Maucher und Ramona Maucher

2014 Prinz Fabian I. und Prinzessin Sonja I.
Fabian Graf und Sonja Höb
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A jeder Narr ond rechter Fetz, got in der Fasnetszeit ins Quetsch.
Ob Seela, Schnitzel, Wurschtsalat, bei uns isch alles scho parat.

Au für da Durscht gibts alles hier, ob Schnaps, Wei oder a Bier.

Drum brauchts koim Narra bange sei,

wir wünschet a glückselige Fasnet, Narro Ahoi.

Bistro Quetsch 07347 / 957439

Schlossstrasse 5 www.quetsch-dietenheim.de

0 73 47 - 95 76 0

DRUCKEREI
HEGER
89287 Bellenberg
Zur Hammerschmiede 17
Telefon 0 73 06 / 59 69
Telefax 0 73 06 / 68 08

Liabe Narra es isch soweit.
Es kommt die 5. Jahreszeit.
Wir grabet jetzt dia Fasnet aus
nach altem Recht und altem Brauch.
Aus dem Eis und aus dem Schnee
uns Narra tut des gar net weh.
A richtger Narr kommt glei in Hitz
denn zünda muß a jeder Witz.
Verschwinda muß der Winter bald
drum freit euch alle jung und alt.
Der Frühling der ist nimmer weit
denn jetzt ist lustige Fasnetszeit.

Metzgerei Joas
Kirchstraße 10 · 89165 Dietenheim
Tel. 0 73 47 / 75 77 · Fax 0 73 47 / 45 95
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Verhaftungswelle in Dietenheim
Nachdem der Ranzenburger Polizeiposten auf einen aktuellen Stand gebracht wurde und endlich eine schöne Bleibe hat,
steht man nun vor anderen Problemen. Der dortige Verwahrraum hat zu  wenig  Gäste.  Oder wie ein Polizist, der nament-
lich nicht genannt werden will, formulierte: „Mir hand  fascht koine Leit  bei uns im Knascht!“ Da sich der Mangel an Be-
legung  statistisch schlecht auf die Gesamtbewertung niederschlägt, werden  nun in Ranzenburg  alle verdächtigen  Per-
sonen sofort inhaftiert. Um der Sache Nachdruck zu verleihen wurde kürzlich bei einer Aktion bereits der Ranzenburger
Schultes in Gewahrsam genommen. Der Sprecher legt hier Wert darauf, dass die Gleichbehandlung einen großen Stellen-
wert hat und deshalb auch alle gleich verdächtig sind. Der Schultes ist mittags in kurzen Hosen(!!!) am Illerdamm ge-

joggt, was ihn natürlich grundsätzlich verdächtig macht.
Dieses Bewegungsprofil ist für Bürgermeister so nicht vor-
gesehen und macht ihn zum klassischen Verdächtigen. Die
Bilder entstanden bei der ersten Inhaftierung und bei
einem Fluchtversuch des Verdächtigen, der behauptete, er
muss zu einer goldenen Hochzeit. Obwohl der Verdächtige
noch keinen  der nicht näher festgelegten Verdachtsmo-
mente ausräumen konnte, entschlossen sich die Ranzen-
burger Polizisten in geheimer Abstimmung  aufgrund der
Narrenzunft-Online Petition dem Schultes bis Aschermitt-
woch Freigang zu gewähren. Danach muss er aber wieder
ins Verlies einrücken, wo er dann in intensiven Verhören
erklären muss, was ihn verdächtig macht. Sollte er danach
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Viel Spaß 

beim bunten Narrentreiben!

www.rb-donau-iller.de

Narro ahoi
Narri narro

Arewie arewa

A reachter Narr, iʼschwätz koin Käs
braucht Schella an sei Fasnets-Häs.
Ob Ranzaburg, ob Krepf, ob Dissa -

koiner soll sei Schell vermissa!
On drom - solang der Kopf no klar

ond unsere Schella send it rar -
ihr Griasmolle, Keazalelle, Illergoischter

em Schella-Verkauf, do send mir Moischtr!

Telefon 0 73 03 / 35 89,   Fax 39 27

Abhöraffäre Teil 1
Nicht nur in Berlin sind Abhöreinrichtungen installiert, sondern auch in Ranzenburg! Das ist die schockierende Erkenntnis
nach intensiven Recherchen dieses Blattes.
Während die Ranzenburger Öffentlichkeit meinte, die Fa Otto bricht einen alten Kamin ab, um einen neuen kleineren
Kamin aufzubauen, stellt sich nun nach unseren Erkenntnissen der Sachverhalt ganz anders dar. 
Da der Ranzenburger Schultes genau wissen will, was man so spricht im Flecken, hat er den höchsten freien Punkt hier
ausgewählt um sich umfassend über den Süden Dietenheims zu informieren. Mit großen Abhörorganen sind von diesem
Standort sogar Stimmen aus Küchen in der Wainer Strasse wahrzunehmen. An diesem Tag rutschte aber der Abhörer auf
der Kaminspitze ab und fiel in die Kaminöffnung hinein, wo er in etwa in der Mitte des Schornsteins dann steckenblieb.
Nach mehreren vergeblichen Rettungsversuchen musste der Kamin dann abgetragen werden, um unseren Schultes zu be-
freien. Da dies in großer Höhe geschah, fiel das keinem groß auf. Um kein Aufsehen zu erregen, wurde dann ein neuer
kleinerer  Kamin auf Stadtkosten zur Verfügung gestellt, damit diese Aktion nicht herauskommt. Es hätte fast keiner ge-
merkt, wenn nicht einem Redaktionsmitglied in der Abendsonne die spiegelnden Ohren bei der Rettung ins Auge gesto-
chen wären. Selbst Zufälle werden knallhart recherchiert, das ist Ihr Narrenblatt! Narro!



Ond wiedr isch so weit

s´fängt a dia fünfte Jahreszeit.

Also lass mr´s wiedr kracha

á Häs mos ma no fedig macha.

Dann ganged m´r end Narrahall

des isch doch klar, auf jeden Fall.

Inh. Christa Scherrieb

Lichtäckerstraße 4
89165 Dietenheim
Telefon (0 73 47) 73 73

Nähstüble
s´Stofflädle

Wir können nicht „Helau“,

wir können nur „Narro-ahoi!“

Gut für die Tradition.

Gut für die Region.

Gut für uns alle.

Unüberhörbar, unübersehbar: In diesen Tagen regiert die Narretei. Mit tra-

ditionellen Bräuchen, buntem Treiben, Tanz und Spielen. Eine ebenso gute 

Tradition ist es, alle Geldangelegenheiten mit Ihrer Sparkasse zu regeln. Ob 

attraktive Spar- oder höchst anspruchsvolle Anlageformen: Wir arbeiten 

heute wie gestern narrensicher zu Ihrem Vorteil. www.sparkasse-ulm.de

Abhöraffäre Teil 2
In Amerika NSA, in Ranzenburg RBA. Die „Ranzenburger  Bauhof Agency“ hat sich auf Abhörmaßnahmen im großen Stil spezialisiert. Schon bei der Einstellung wurde im Bauhof auf große
Ohren viel Wert gelegt. Diese konnten nun Dank gentechnischer Veränderung nochmals optimiert werden, sodass das Mithören von Gesprächen hinter verschlossen Türen  für einen vorbei-
fahrenden Bauhofmitarbeiter kein Problem mehr darstellt. Gespräche von Mitbürgern auf der gegenüberliegenden Straßenseite können sogar per implantiertem Digitalrecorder von jedem
Mitarbeiter aufgezeichnet werden. „ Wir müssen wissen, was der Ranzenburger so schwätzt“ so die einhellige Meinung im Ranzenburger Rathaus, „ wir haben schließlich ein offenes Ohr für
unsere Mitbürger!“ Da bereits vereinzelt  Gespräche  abrupt abgebrochen werden, wenn sich  ein oranges Bauhoffahrzeug nähert, werden nun neue Methoden der Informationsbeschaffung
eingesetzt. So werden nun sogenannte Abhörcontainer aufgestellt, die wie normale Mülltonnen aussehen.
Diese Art der Informationsbeschaffung ist hoch effektiv, da Mülltonnen quasi in jedem Haus stehen und ihre tatsächliche Funktion gar nicht erkannt wird. Der Ranzenburger Schulte ist auf
jeden Fall von der bisherigen Aktion so begeistert, dass er seine Nachbarkollegen ebenfalls dafür gewinnen  konnte.
Das heißt, man muss im ganzen  Illertal überlegen, was man wann, wo, sagt. Vor allem im Bereich von Mülltonnen sollten belanglose, nette Dinge geredet werden.
Achtung! Beim Müll rausbringen erst in die Tonne schauen, bevor man ihn reinwirft. Nicht dass die Bürgermeister das Zeug abkriegen!

Gaby´s Nagel-Design auch 3D

· Fußpflege
· Wimpernstylistin
· Haarverlängerungen
u.v.m.

Telefon 07347/9292112 · Handy 0152/08869101
Termine nach Vereinbarung!


